
Ellen Stock 
NRW-Landtagswahl, 
Wahlkreis 97 (Lippe I)  
 
 
Zu meiner Person: 

 50 Jahre, aus Lage/Lippe 
 Verheiratet, 2 Töchter 
 Bekleidungstechnikerin/ 

Schnittmacherin 
 
Politischer Werdegang 

 Mitglied in der SPD seit 2009 

 Von 2011-2014 Sachkundige Bürgerin der Stadt Lage 

 Seit 2012 Ortsvereinsvorsitzende in Lage/Waddenhausen 

 Seit 2014 Ratsmitglied der Stadt Lage 

 Seit 2016 Kreisvorsitzende der SPD Lippe 

Ehrenamtliche Tätigkeiten 
 2. Vorsitzende Landesparteirat NRW SPD 

 2. Vorsitzende RSV Waddenhausen 

 Mitglied im Kindergartenrat Waddenhausen 

 Mitglied der Kinder und Jugendinitiative Lage 

 Mitglied im Förderverein der Musikschule Lage 

Dafür stehe ich: 
 
Chancengleichheit 
Ist für mich ein Thema, dass nicht nur im Bildungsbereich gelten muss. Chancengleichheit 
bedeutet auch, dass jeder Mensch in seiner Individualität von der Gesellschaft akzeptiert 
wird und die Möglichkeit hat, in vollem Umfang an ihr teilzuhaben oder teilzunehmen. 
Deshalb will ich als Sozialdemokratin die Rechte und Bedürfnisse von Menschen mit 
Behinderungen noch stärker in den Blick nehmen. 
 
Leben und Mobilität 
Ist ebenfalls ein Kernthema meiner Politik. Städte und Gemeinden, in denen sich Jung 
und Alt, Familien und Alleinstehende wohlfühlen, sind für die Zukunft gerüstet. Attraktive 
Bedingungen für alle sind dabei entscheidend. Die Menschen haben viele 
Standortbedürfnisse: Wohnen, Arbeitsplätze, Schulen, Verkehr, ÖPNV, Kinderbetreuung, 
Gesundheitsfürsorge und Freizeit zählen unter anderem dazu. Da sind gerade vor dem 
Hintergrund enger werdender finanzieller Spielräume der Kommunen langfristige und 
soziale Antworten gefragt. 
 
Ehrenamt 
Als aktive Ehrenamtliche weiß ich um die Bedeutung, was es heißt Freizeit zu opfern. 
Daher will ich auch diesem Thema Gewicht verleihen. Das Ehrenamt in den Ortsteilen, im 
Naturschutz, im Sport, in der Kultur, in der Politik, bei den Gewerkschaften, in den 
Heimatvereinen und in vielen anderen Bereichen. Ohne dieses Ehrenamt würde unsere 
Gesellschaft verkümmern und auf Dauer nicht existieren können. Darum will ich für eine 
Kultur der Wertschätzung stehen, die über die Ehrenamtskarte hinausgeht. 
 
Politik heißt sich um den Menschen kümmern. Deshalb will ich mich für meinen 
Wahlkreis, Oerlinghausen, Lage, Leopoldshöhe und  Bad Salzuflen in Düsseldorf als 
Landtagsabgeordnete engagieren. Dafür bitte ich Euch um eure Unterstützung! 


